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Theater Muotathal führt «S alti Försterhuus» auf
Die TheatervereinigungMuotathal spielt «S alti Försterhus», ein Volksstück in drei Akten von Josef Brun. Die
Dialektfassung und die Regie übernahmDaniel Heinzer. Am Samstag findet um 20.15 Uhr die Premiere statt.
In derNähe eines unbewohnten Försterhauses treiben seit geraumer Zeit zweiWilderer ihrUnwesen. Siewer-
den vom Förstersohn überrascht, und dieser kommt dabei zu Tode. So beginnt die bittere Tragik. Bild: Josef Grüter

Drei Abende voller urchiger Folklore
Der Jodlerklub Illgau lädt zum Jodlerabend ein. Gebotenwird ein reichhaltiges und bodenständiges Programm.

An diesem und am nächstenWochen-
ende lädtder Jodlerklub IllgauzumJod-
lerabend2019ein.«Juuzä, jodlä, singä,
urchigi Folklore und einige Sketche»:
Der Jodlerabendverspricht vergnüglich
und unterhaltsam zu werden. Am
Samstag und am Sonntag wird es in
Illgau heimelig zu- und hergehen.

Der Jodlerklub Illgau lädt amSams-
tagabendab20UhrundamSonntagab
14Uhr zumJodlerabendein.AmSams-
tagnachdemProgrammspielt dieFor-
mation Bürgler-Laimbacher zum Tan-
ze auf.

Am Samstag, 26. Oktober, findet
eine weitere Abenddarbietung ab 20
Uhr statt.AnschliessendTanzmitRolf,
René, Erich und Stefan Bürgler. Die

Festwirtschaft öffnet samstags jeweils
bereits ab 18 Uhr, die Türöffnung am
Sonntag ist um 13 Uhr. Man darf sich
auf verschiedeneheitereDarbietungen
freuen.

Kleinformationen
undSketche
Ganz nach dem Motto «Alpzyt» wird
sich der Jodlerklub mit gesanglichen
undmusikalischenEinlagenpräsentie-
ren. Kleinformationen sowie verschie-
dene Sketche sorgen für Abwechslung
und einen kurzweiligenAbend.

Der Jodlerklub Illgau freut sich, Sie
zu diesem freudigen Anlass in der
Mehrzweckhalle in Illgaubegrüssen zu
dürfen. (pd)

Der Jodlerklub Illgau freut sich auf zahlreicheBesucherinnen undBesucher an einem
ihrer drei Jodlerabende. Bild: PD

Lieblingsmusik aus der Barockzeit
DasUrschweizer Kammerensemble spielt weltberühmteWerke.

Was rund dreihundert Jahre alt ist,
muss längst nicht zum «alten Eisen»
gehören. Viele heute oft gespielte und
nachwievor sehrbeliebteMusikstücke
stammen aus der Barockzeit. Aller-
dings wissen wir nicht genau, wie die
Werkeannodazumalgeklungenhaben.
Diedamaligen Instrumentewarenvon

andererQuali-
tät, und sehr
oft gibt es kei-
ne überliefer-

tenHandschriften, dieunsdie künstle-
rische Absicht des Komponisten klar
vermitteln würden. Zudem war es da-
mals üblich, zu improvisieren. Und so
klingen heutige Interpretationen von
berühmten Barockwerken sehr unter-
schiedlich.

Wiemanaufweitgehendmodernen
Instrumenten solcheMusikheutzutage
aufführen kann, zeigt dasUrschweizer
Kammerensemble an den Konzerten
vom 19. und 20. Oktober. Es bietet die
Gelegenheit, neben Georg Friedrich

Händels «Wassermusik» wieder ein-
mal Johann Sebastian Bachs drittes
Brandenburgisches Konzert zu hören.

MartinDettling
ist Solist
Eröffnet wird die Aufführungmit dem
Orgelkonzert inB-DurvonHändel, der
schon zu Lebzeiten den Ruhm eines
international bekanntenKomponisten
genoss.Zudemwarer einvirtuoserOr-
ganistund,wiediemeistenMusikerdes
18. Jahrhunderts, ein exzellenter Im-
provisator. Er gilt als «Erfinder» der
Gattung desOrgelkonzerts.

DasUrschweizerKammerensemb-
le begleitet unter der Leitung von Ste-
fan Albrecht den SolistenMartinDett-
ling auf der Empore der Pfarrkirche
Ingenbohl, wo seit Herbst 2017 die
neue Metzler-Orgel ihre prächtigen
Klänge entfaltet. Die Konzerte finden
am19.Oktober um20Uhr und am20.
Oktober um 17 Uhr in der Pfarrkirche
Ingenbohl statt. (pd)

Stefan Albrecht (links) und Martin Dett-
ling vor der Orgel in der Pfarrkirche
Ingenbohl. Bild: PD

DIESUNDDAS

Samstag, 19. Oktober
Gersau Sennenchilbi,

Rathausplatz, 17.00 Uhr
Küssnacht Gschichtezyt,

Kurzgeschichten,
Bibliothek, 10.00 Uhr

Sonntag, 20. Oktober
Schwyz Ritterspiele für Buben und

Mädchen, Forum Schweizer
Geschichte, 14.00–15.30 Uhr

Ibach Oberallmeind-Gemeinde,
bei jeder Witterung, Lands-
gemeindeplatz, 13.30 Uhr

Brunnen Zentralschweizer Aquaristik-
börse, Schulhaus Büöl,
11.00–14.00 Uhr

Gersau Sennenchilbi,
Rathausplatz, 09.20 Uhr

Mittwoch, 23. Oktober
Brunnen Informationsnachmittag GYM,

FMS, SEK, Bildungsangebote,
Theresianum, 13.30 Uhr

KONZERTE/PARTYS/FESTE

Freitag, 18. Oktober
Muotathal Hinterthaler Chilbi,

Hinterthal, 17.00–02.00 Uhr
Goldau Kasi-Geisser-Gedenkkonzert,

Restaurant Gotthard,
20.00 Uhr
Pitschä Musig, Pascal di
Marco/Ueli Hartmann,
Restaurant Bernerhöchi,
20.00 Uhr

Seewen Monobuster Labelnight,
Son Cesano, Ping Machines,
Sobchak, Gaswerk Eventbar,
20.30–23.30 Uhr

Samstag, 19. Oktober
Schwyz Versum, Mesmerized

Skeletons, Hirschen Pub,
21.00 Uhr

Ibach HB Ibach, Restaurant Diti &
Nisi, 20.00–23.00 Uhr

Seewen Jampigs, Party Band, Gaswerk
Eventbar, 21.00–23.00 Uhr

Brunnen Urschweizer Kammerensemb-
le, festliche Barockmusik,
Pfarrkirche Ingenbohl,
20.00 Uhr
Schwyzerörgeli-Trio Chugel-
rund, Urmiberger Chilbi,
Restaurant Alpenrösli,
20.00 Uhr

Illgau Jodlerabend, Jodlerklub Illgau,
Mehrzweckhalle Ilge,
20.00 Uhr

Muotathal Hinterthaler Chilbi,
Hinterthal, 20.00–02.00 Uhr

Oberarth Herbstkonzert: «colours»,
Evang.-ref. Kirche, 20.00 Uhr

Rothenthurm Jodlerabig, Jodlerklub
Rothenthurm, Mehrzweck-
gebäude, 20.00 Uhr

Sonntag, 20. Oktober
Seewen Tanzwerk, Paartanzabend, DJ

Mick, Gaswerk Eventbar,
19.30–00.00 Uhr

Brunnen Urschweizer Kammerensemb-
le, festliche Barockmusik,
Pfarrkirche Ingenbohl,
17.00 Uhr

Illgau Jodlerabend, Jodlerklub Illgau,
Mehrzweckhalle Ilge, 14.00 Uhr

Muotathal Hinterthaler Chilbi, Hinterthal,
10.15–02.00 Uhr
Stubete, Restaurant Fluhhof,
15.00–18.00 Uhr

Rigi Streichtrio Oreade,
Rigi Kaltbad, 16.00 Uhr

THEATER/KABARETT

Freitag, 18. Oktober
Brunnen Bühnenprojekt: Schmunzel-

Tour, 2. FMS-Klassen,
Theresianum, 18.30–20.30 Uhr

Samstag, 19. Oktober
Muotathal Premiere: «S alti Försterhuus»,

Theater Muotathal,
Theater, 20.15 Uhr

Seewen Thomy Truttmann spielt
Hirnsausen, Theater Schwyz,
17.00 Uhr

VORTRÄGE/LESUNGEN

Donnerstag, 17. Oktober
Schwyz Bücherkaffee, Kantonsbiblio-

thek, 19.30–21.00 Uhr

Freitag, 18. Oktober
Schwyz Schwyz unter der Lupe,

Hofmattgespräch:
Brennpunkt Alterspolitik
Gemeinde Schwyz,
MythenForum, 19.30 Uhr

Dienstag, 22. Oktober
Brunnen Nahrungsmittel-Allergie

oder -Intoleranz?
Regula Klinger-Graf,
Begegnungszentrum,
19.30 Uhr

Mittwoch, 23. Oktober
Goldau Gute Betreuung im Alter,

Podiummit Carlo Knöpfel,
Pfarreizentrum Eichmatt,
19.30–21.30 Uhr

Heidi Züger hält eine
szenische Lesung
Einsiedeln DieEinsiedlerSchauspiele-
rinHeidi Züger hält am17.Oktober um
19.30 Uhr im Chärnehus-Dachstock
eine szenische Lesung über ein ein-
drückliches schwyzerisches Frauen-
schicksal des vergangenen Jahrhun-
derts. Die in Norddeutschland erfolg-
reich wirkende Schauspielerin und
Rezitatorin versteht ihre szenische Le-
sung am 17. Oktober mit eigenenWor-
ten alsHommage andieAutorinMaria
UlrichunddieWeltderSeide:«DieAu-
torin Maria Ulrich (1894–1967) – Zeit-
genossinMeinrad Inglins –gilt esheute
unter anderemals literarischesSprach-
rohr der zentralschweizerischen Sei-
denfabrikation wieder zu entdecken.»
InUlrichsWerk «DerHeimweg» führt
uns dieHauptfigurGemmaCeberg die
ZeitderSeidenherstellungauthentisch
vor Augen. Eine moderne Selfma-
de-Woman geht ihren Weg zwischen
unerwiderterLiebeundunermüdlicher
Leidenschaft fürdieSeide.Angesiedelt
in der Kulisse zwischen der Rigi, dem
Rufiberg und denMythen. Der Eintritt
zur szenischenLesung ist frei. (pd)
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